
Im Rahmen von denkmal aktiv hat die 

Deutsche Stiftung Denkmalschutz 

gemeinsam mit Fachleuten eine 

umfangreiche Sammlung von 

Arbeitsblättern entwickelt. 

Geeignet für die Sekundar­

stufen I + II bieten sie ei­

nen Einstieg in die Themen 

Kulturerbe und Denkmal­

schutz und zeigen vielfältige 

Bezüge auf, die Projektarbeit 

mit dem Unterricht zu verbinden. 

 

Die Arbeitsblätter für den Unterricht 

	� zeigen, wie die Themen kulturelles Erbe und Denkmalschutz 

in den Schulunterricht eingebunden werden können

	� bieten zahlreiche Vorschläge für Stundenthemen und Unter­

richtsreihen

	� regen zum handlungsorientierten und fächerverbindenden 

Unterricht an

	� enthalten viele Arbeitsblätter für Schülerinnen und Schüler 

mit Literatur- und Internet-Tipps

	� motivieren die Schülerinnen und Schüler, eigene Projekt-

ideen zu Kulturdenkmalen zu entwickeln

Die pädagogischen Materialien sind online auf der Internetseite 

www.denkmal-aktiv.de verfügbar, können aber von Schulen 

auch in gedruckter Form bestellt werden (siehe Bestellcoupon). 

UNSERE PARTNERUNTERRICHTSMATERIALIEN

Spendenkonto

IBAN: DE71 500 400 500 400 500 400

BIC: COBA DE FF XXX

Verwendungszweck: 1122461X denkmal aktiv

Dr. Susanne Braun

Schlegelstraße 1

53113 Bonn

schule@denkmalschutz.de 

Tel.: 0228 9091- 450

Fax: 0228 9091- 459

www.denkmal-aktiv.de 

www.denkmalschutz.de

Deutsche Stiftung Denkmalschutz 

denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule
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Auszeichnungen für denkmal aktiv
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Schon Jugendliche für Kulturerbe und Denkmalschutz zu begei­

stern, dafür steht das Schulprogramm »denkmal aktiv – Kultur­

erbe macht Schule« der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Mit 

»denkmal aktiv« fördert die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 

gemeinsam mit ihren Partnern Schulprojekte, die Denkmale als 

authentische Geschichtsorte und Denkmalschutz als gesellschaft­

liche Aufgabe für einen verantwortungsvollen Umgang mit dem 

Kulturerbe in den Mittelpunkt stellen. »denkmal aktiv« möchte den 

einzigartigen Wert von Denkmalen vermitteln und zur kulturellen 

Bewusstseinsbildung von Jugendlichen beitragen. 

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz ist die größte private Initia­

tive für Denkmalpflege in Deutschland. Sie setzt sich seit 1985  

kreativ, fachlich fundiert und unabhängig für den Erhalt be­

drohter Baudenkmale ein. Ihr ganzheitlicher Ansatz ist einzig­

artig und reicht von der Notfall-Rettung gefährdeter Denkmale, 

pädagogischen Schul- und Jugendprogrammen bis hin zur bundes- 

weiten Aktion »Tag des offenen Denkmals«. Insgesamt konnte die  

Deutsche Stiftung Denkmalschutz dank der aktiven Mithilfe und 

Spenden von rund 200.000 Förderern bereits über 5.000 Projekte 

mit mehr als einer halben Milliarde Euro in ganz Deutschland 

unterstützen. Doch immer noch sind zahlreiche einzigartige Bau­

denkmale in Deutschland akut bedroht.

Wir bauen auf Kultur – machen Sie mit!

Mehr Informationen auf www.denkmalschutz.de

1010532



Wesentliches Element der Schulprojekte ist die Zusammenarbeit 

mit außerschulischen fachlichen Partnern. Hier werden wahre 

Bündnisse für den Denkmalschutz geschmiedet! Die Fachleute 

aus Denkmalschutz und Denkmalpflege oder Experten angren­

zender Disziplinen, stehen bei der Planung und Durchführung der 

Projekte als Berater zur Seite. Sie begleiten und unterstützen die 

Projektarbeit und vermitteln den Schülerinnen und Schülern inte­

ressante Einblicke in ihre jeweiligen Berufsfelder.

 

ANGEBOT FÜR GANZTAGSSCHULEN
Ganztagsschulen sind häufig auf der Suche nach bereichernden 

Angeboten, die den Ganztag sinnvoll gestalten. denkmal aktiv 

bietet hierzu ein nicht alltägliches Programm. Mit einigen Bun­

desländern bestehen Kooperationen, die die Vorgaben für die 

Beteiligung von Ganztagsschulen am Schulprogramm der Deut­

schen Stiftung Denkmalschutz definieren. Für diese Bundeslän­

der gilt, dass an den teilnehmenden Ganztagsschulen entweder 

externe fachliche Partner oder Lehrkräfte selbst ein kontinu­

ierliches Nachmittagsangebot im Rahmen von denkmal aktiv  

initiieren. Wenn Sie mehr Informationen dazu wünschen, 

sprechen Sie uns an!

Schüler erkunden gemeinsam mit ihren Lehrern ein Kulturdenkmal 

in ihrer Umgebung – das ist die Idee von denkmal aktiv – Kultur-

erbe macht Schule, dem Schulprogramm der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz. Jungen Menschen den Wert und die Bedeutung 

des kulturellen Erbes zu vermitteln sowie Möglichkeiten aufzuzei­

gen, sich für den Erhalt von Kulturdenkmalen zu engagieren – das 

ist das Ziel der bundesweiten Initiative. 

Mit denkmal aktiv fördert die Deutsche Stiftung 

Denkmalschutz schulische Projekte zu den The­

men Kulturerbe und Denkmalschutz und setzt 

sich zugleich dafür ein, diese Inhalte im 

Schulalltag junger Menschen zu veran­

kern. Denn nach wie vor werden diese  

Themen im Unterricht nur selten aufgegrif­

fen – und das möchten wir ändern. 

Im Rahmen von denkmal aktiv beschäfti­

gen sich die Teilnehmer in Form von Projekten 

ein Schuljahr lang mit historisch bedeutenden 

Einzelbauten oder Denkmalensembles, mit gestal­

teten Gärten und Parks, historischen Kulturlandschaften 

oder auch mit UNESCO-Welterbestätten in ihrer Region. Dabei 

gehen sie u. a. folgenden Fragen nach:
 

	� Was sind Kulturdenkmale und worin besteht ihr Wert?

	� Welche baulichen Zeugnisse der Vergangenheit  

sollten erhalten werden und warum

	 Wer ist für ihren Erhalt zuständig?

	 Was können wir selbst dazu beitragen, dass das kulturelle

	 Erbe in der Öffentlichkeit stärker beachtet wird?

	 Wo können wir uns gemeinsam engagieren? 

Mit den Schulen, die an denkmal aktiv teilnehmen, entsteht ein 

kontinuierlich wachsendes Netzwerk von Schulen, die die Themen 

kulturelles Erbe und Denkmalschutz alters- und schulformgerecht 

in den schulischen Alltag einbinden. Regelmäßige Teilnehmer­

treffen bieten Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch sowie die 

Möglichkeit zur Vernetzung der Teilnehmer und ihrer Aktivitäten.

Für die Teilnahme an denkmal aktiv können sich allgemeinbilden­

de und berufsbildende Schulen mit den Sekundarstufen I und  II so­

wie Grundschulen mit den Jahrgangsstufen 5 und 6 bewerben. Um 

Teilnahme bewerben können sich auch Einrichtungen der Lehrer­

aus- und -fortbildung, die sich für die schulische Umsetzung von 

landes-, regional- und lokalgeschichtlichen Themen am Beispiel 

des baukulturellen Erbes interessieren. 

Die Teilnahme ist in verschiedenen Varianten möglich: Als einzel­

ne Schule (Erstbewerbung) sowie in Form von Verbünden, die aus  

mehreren Schulen bestehen.

denkmal aktiv wird jährlich im Frühjahr neu ausgeschrieben. Die 

Ausschreibungs- und Bewerbungsunterlagen stehen zur Zeit der 

Ausschreibung unter www.denkmal-aktiv.de zum Download zur 

Verfügung und werden bei Interesse zugeschickt (siehe Bestell-

coupon). Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt durch eine Jury.

Die Schulen, die an denkmal aktiv teilnehmen, erhalten für die 

Durchführung der Projekte eine finanzielle Förderung sowie eine 

fachlich-koordinierende Begleitung durch die Deutsche Stiftung 

Denkmalschutz. 

 

Für Fragen und weitere Auskünfte zur Teilnahme an denkmal 

aktiv wenden Sie sich bitte an: schule@denkmalschutz.de 

Jede Schule führt ein eigenes Projekt zu einem Kulturdenkmal 

in ihrer Region durch. Bei Exkursionen lernen die Schüler die 

historischen Bauten, Parkanlagen oder archäologischen Stätten 

kennen. Eigenständig erforschen sie ihre Geschichte und setzen 

sich intensiv damit auseinander. Im Unterricht können zahlreiche 

Bezüge hergestellt werden: In Kunst geht es um Architektur und 

Baustilkunde, in Biologie werden Flora und Fauna, Lebensräume 

und Artenschutz in historischen Gärten und Parks thematisiert,  

in Chemie stehen Umwelteinflüsse auf Gesteinsarten auf dem 

Stundenplan und der Geschichtsunterricht trägt zur historischen 

Einordnung bei.

 

Mit ihrem Denkmal vertraut geworden, fragen die Schülerinnen 

und Schüler nach Bedeutung und Zustand des Objekts, nach Re­

staurierungsansätzen und Möglichkeiten der Nutzung. Vielfach 

bietet sich die Chance, Denkmalschutz »live« zu erleben. Bei In­

standsetzungsmaßnahmen bietet sich sogar die Chance, Restau­

ratoren, Handwerkern oder Gartenfachleuten über die Schulter 

zu schauen und zum Teil auch selbst praktisch tätig zu werden. 

Denkmalschutz liefert einen nachhaltigen Beitrag zum Ressour­

censchutz und ist somit verknüpft mit den Zielen der Agenda 21.

DIE TEILNAHMEIDEE UND ZIELE DIE FACHLICHEN PARTNER JA, ICH UNTERSTÜTZE DIE

DEUTSCHE STIFTUNG DENKMALSCHUTZ

denkmal aktiv  

wird auf einer eigenen 

Internetseite dokumen­

tiert. Die hier eingestellten 

Informationen zu Projekten 

dienen interessierten Schulen 

als Anregung – Nachahmen 

erwünscht! 

www.denkmal-aktiv.de

DIE SCHULPROJEKTE VOR ORT
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